
 

  

No. 03 24.01.2025 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Musikkapelle bei der “Grünen Woche” in Berlin 

 

 

Sicherlich ein Highlight in der Vereinsgeschichte der Musikkapelle Emerkingen war die 

Berlinfahrt in der vergangenen Woche. Sowohl beim Auftritt in der Landesvertretung 

Baden-Württemberg vor geladenen Gästen, als auch beim Spielen auf der Grünen 
Messe waren die Zuhörer aus dem Häuschen. So war die Präsentation der Musik- 

kapelle in Berlin nicht nur Werbung für den Verein selber, sondern auch eine ausge-

zeichnete Visitenkarte für die Gemeinde Emerkingen. Das haben mir sowohl Minister 

Peter Hauk, CDU-Fraktionsvorsitzender Manuel Hagel, sowie Klaus Burger MdL Kreis 
Sigmaringen eindrücklich bestätigt. 

 

So möchte ich der Musikkapelle auch im Namen der Gemeinde Emerkingen zu diesem 

Erfolg gratulieren und allen danken, die zum Gelingen dieser Berlinreise beigetragen 

haben, ob musikalisch, organisatorisch oder als Fans.  
 

Herzlichen Dank und herzlichen Glückwunsch! 

          Euer Paul Burger, Bürgermeister 
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SA 25.01.2025 Klausurtagung Gemeinderat  
  Gemeinde 
 
  Überraschungsausfahrt  
  Dura-Hexa  
 
  Nachtumzug Allmendingen  
  Fetzasprenger 
 
SO 26.01.2025 Umzug Neukirch 
  Fetzasprenger 
 
FR 31.01.2025 Brauchtumsabend Kirchen  
  Narrenzünfte  

 
 

 
FR 24.01.2025 Regionaler Ausbildungstag  
  Munderkingen 
 
 
 

 
Gemeinderatssitzung am Montag, 27.01.2025 
 
Am Montag, 27.01.2025, findet im Sitzungssaal des  
Rathauses Emerkingen eine öffentliche und nichtöffent- 
liche Gemeinderatssitzung statt.  
 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlich 
 
TOP 1 Friedhof: Vergabe der Türsanierungen  
TOP 2 Asylwohnheime: Vergabe der Infrarotheizungen 
TOP 3 Vergabe Standsicherheitsprüfung Straßenbeleuch-

tung 
TOP 4 Antrag des Wasserverband Tiefes Ried auf Erhöhung 

der jährlichen Zuwendung 
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssat-

zung und des  
Haushaltsplanes 2025 einschließlich Finanzplanung 
2024 – 2028 

TOP 6 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Zum öffentlichen Teil dieser Sitzung lade ich Sie  
herzlich ein. 

 
Paul Burger, Bürgermeister

 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  0731-1854505 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
24.01. Stadt-Apotheke, Bad Buchau 
25.01. Vitalis Apotheke, Ehingen  
26.01. Kanzach-Apotheke, Dürmentingen 
27.01. Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 
28.01. Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
29.01. Donau Apotheke, Munderkingen 
30.01. Sonnen-Apotheke, Biberach 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

04 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

04 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Standesamtliche Nachrichten - Dezember 2024   
 
Bei nachfolgendem Personenstandsfall 
liegt die Einwilligung zur Veröffentlichung vor: 
 
Nachfolgende Geburt wurde dem Einwohnermelderegister 
mitgeteilt: 
 
Emma  N e u b r a n d 
geboren am 23.12.2024 in Ulm 
Eltern: Lea Maria Neubrand und Fabian Dreist 
wohnhaft: in Emerkingen, Munderkinger Straße 21/1 
 
Herzlichen Glückwunsch!      

Gemeindeverwaltung 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Restmüll Montag, 27.01.2025,  06.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch,  29.01.2025, 06.00 Uhr  
Bioabfall Montag, 03.02.2025,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 04.02.2025,  06.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Für den Funken 
Reisig-Anlieferung auf dem Galgenberg 
 
Ab Samstag, 22.02.2025 bis einschließlich Freitag, 
28.02.2025, von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, können an der 
bekannten Stelle auf dem Galgenberg Äste, Reisig und 
Strauchschnitt ohne Grüngutanteile angefahren werden 
(keine Baumstumpen!). Außer den angegebenen Zeiten ist 
grundsätzlich eine Anfuhr verboten. Bitte bleiben Sie bei 
der Anlieferung auf den befestigten Wegen, um den  
Funkenplatz samt angrenzender Wiese zu schonen. 
 

Gemeindeverwaltung 
  

 
Hecken und Bäume schneiden 
 
Wir bitten, in den nächsten Tagen, solange es noch möglich 
ist, bis einschl. 28. Februar 2025, Hecken und Bäume an 
Straßen, Wegen und Gehwegen zu schneiden.  
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
„Wusele“ im Dorfladen Tante-M  
 
Bis zur Fasnet werden „Wusele“ im Dorfladen verkauft. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

Bundestagswahlen 2025  
 
Anforderung von Briefwahlunterlagen für die Bundes-
tagswahl am 23.02.2025  
 
Für die Bundestagswahl am 23.02.2025 wurden in der  
KW 3 (ab 17.01.2025) die Wahlbenachrichtigungen zuge-
stellt.  
 
Wer einen Wahlschein beantragen und per Briefwahl wäh-
len möchte, hat hierfür verschiedene Möglichkeiten: Brief-
wahlunterlagen können online über die Homepage der  
Gemeinde Emerkingen beantragt werden. Gehen Sie dazu 
auf der Seite emerkingen.de über folgende Navigations-
punkte:.,Rathaus & Service" – „Bürgerservice" – „Wahlen" 
und klicken dort auf den Link „Online Wahlscheinbeantra-
gung".  
 
Aus technischen Gründen endet diese Möglichkeit am  
Donnerstag, 20.02.2025 um 12.00 Uhr.  
 
Alternativ kann man seinen Wahlscheinantrag auch kon-
taktlos mit dem Mobilgerät über den QR-Code auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen.  
 
Die Ausstellung eines Wahlscheines kann auch schriftlich 
beantragt werden. Dafür ist die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung vorgesehen. Der Antrag muss vom wahlberech-
tigten selbst unterschrieben sein. Wer den Antrag für einen 
anderen Wahlberechtigten stellt, muss durch schriftliche 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Für die 
Vollmacht kann ebenfalls die Rückseite der Wahlbenach-
richtigung verwendet werden.  
 
Die Schriftform wird auch durch eine Übermittlung in elek-
tronischer Form, wie per E-Mail an info@emerkingen.de ge-
wahrt. In diesem Fall ist es erforderlich, den Familienna-
men, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift anzuge-
ben.  
 
Wer die Briefwahlunterlagen mündlich (nicht telefonisch) 
beantragen möchte, kann die Briefwahlunterlagen persön-
lich im Bürgerbüro abholen. Bitte hierzu die Wahlbenach-
richtigung ausgefüllt und unterschrieben mitbringen. Die 
Beantragung ist bis Freitag, 21.02.2025, 15.00 Uhr mög-
lich.  
 
Versand der Briefwahlunterlagen erst ca. 2 Wochen vor 
Wahltag 
Wir weisen allerdings darauf hin, dass Wahlscheine mit 
Briefwahlunterlagen voraussichtlich erst etwa 2 Wochen 
vor dem Wahltermin versandt werden können. Diese werden 
uns von den zuständigen Behörden leider erst kurzfristig 
zur Verfügung gestellt. 
 

 
  

AUS DER GEMEINDE 
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Landesfamilienpass – Gutscheinkarten 2025 
 
Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen jährli-
chen Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 20 Mal 
kostenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche  
Attraktionen wie Schlösser, Gärten oder Museen in ganz 
Baden-Württemberg besuchen. 
 
Einen Landesfamilienpass können erhalten: 
 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft  
leben, 

 Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

 Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. 
Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft leben 

 Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürger-
geldberechtigt sind und mit mindestens einem kinder-
geldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft  
leben, und 

 Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens  
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

 
Aktuelle Informationen – auch zu den jeweiligen Attraktio-
nen und Angeboten – finden Sie online unter  
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/ 
soziales/familie/leistungen/landesfamilienpass/.  
 
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. Den 
Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutschein-
karte erhält man auf Antrag beim Bürgermeisteramt. 
Dort erhalten Sie auch weitere Informationen. 
 
Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrichtung 
zusammen mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. Sie 
gelten nur für die im Landesfamilienpass aufgeführten  
Personen.       
 
Bei Änderungen der Anspruchsvoraussetzungen ist ein 
neuer Landesfamilienpass zu beantragen und ggf.  
auszustellen. 
 
Bei Wegfall der Anspruchsvoraussetzungen ist der Lan-
desfamilienpass und die nicht verwendeten Gutschein-
karten unaufgefordert beim Bürgermeisteramt zurück-
zugeben oder zu vernichten.  

 
Gemeindeverwaltung 
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Grund- und Gewerbesteuer fällig! 
 
Am 15.02.2025 werden zur Zahlung fällig: 
 Grundsteuer – 1. Vierteljahresrate: 
 Die Höhe dieser Rate geht aus dem letzten an Sie er-

gangenen Bescheid hervor.  
Diese Grundsteuer-Zahlungsaufforderung gilt nicht für 
Steuerpflichtige, die nach der einmal jährlichen Zah-
lungsweise auf 01.07. den Jahresbetrag entrichten. 

 Gewerbesteuer – 1. Vierteljahresrate 
 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewer-

besteuerbescheid oder aus einem gesonderten Voraus-
zahlungsbescheid. 

Die Steuerpflichtigen werden gebeten, diese Zahlungster-
mine einzuhalten, damit keine Säumniszuschläge berechnet  
werden müssen. Außerdem sind wir gezwungen, nach Ab-
lauf des Zahlungstermins Mahngebühren zu erheben.  
Wir bitten, die fälligen Steuerbeträge zu überweisen oder 
bei einer Bank unter Angabe des auf dem Steuerbescheid 
angegebenen Buchungszeichens einzubezahlen. Wenn der 
Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden wir den Betrag abbuchen. 

Gemeindeverwaltung 
 
 

 

 

 
 
Online-Informationsveranstaltung am 4. Februar:  
Fortschritte in der Pflanzenschutzmittelreduktion  
und aktuelle Versuchsergebnisse 
 
Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb- 
Donau-Kreis lädt alle Interessierten am Dienstag, den  
4. Februar 2025, zu einer Online-Informationsveranstaltung 
unter dem Titel „Ergebnisse des Demonstrationsbetriebs-
netzwerkes Pflanzenschutzmittelreduktion sowie laufende 
Versuche des Fachdienstes Landwirtschaft“ ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19:00 Uhr unter folgendem Link: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20254/2051478 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die neuesten Er-
kenntnisse aus dem Demonstrationsbetriebsnetzwerk zur 
Reduzierung von Pflanzenschutzmitteln. Wilfried Beck vom 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg 
sowie Ulrich Eberle, Landwirt aus Erbach, werden die wich-
tigsten Ergebnisse vorstellen. 
Darüber hinaus präsentieren Tobias Mieger, Samuel Stetter 
und Daniela Durst vom Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis aktuelle Versuchsergeb-
nisse zu den Themen Sortenwahl, Pflanzenschutz und Bio-
diversität. Ziel dieser Initiativen ist es, nachhaltige landwirt-
schaftliche Praktiken im Alb-Donau-Kreis zu fördern und 
den Wissensaustausch zu intensivieren. 
 
 

Am 6. Februar 2025 in der Valckenburgschule Ulm: 
Informationsveranstaltung zur Ausbildung 
als Landwirtin/Landwirt 
 
Die Valckenburgschule Ulm informiert am Donnerstag, den 
6. Februar 2025, über die Ausbildung als Landwirtin und 
Landwirt. Ab 17 Uhr können sich Interessierte bei den Lehr-
kräften über allgemeine schulische Fragen informieren so-
wie die Räumlichkeiten der Valckenburgschule Ulm besich-
tigen. Um 18 Uhr wird über den Ablauf der dreijährigen 
Ausbildung berichtet. Diese beginnt mit einem Vollzeit-
schuljahr an der landwirtschaftlichen Berufsschule. Die fol-
genden beiden Ausbildungsjahre absolvieren die Auszubil-
denden in landwirtschaftlichen Betrieben und besuchen be-
gleitend den Berufsschulunterricht. 
Interessierte können sich zudem um 19 Uhr über die zwei-
jährige berufsbegleitende Berufsfachschule für Nebener-
werbslandwirte informieren. Schülerinnen und Schüler sind 
in der Regel landwirtschaftlich Interessierte, die einem au-
ßerlandwirtschaftlichen Beruf nachgehen und nach der  
Berufsausbildung zum Landwirt den landwirtschaftlichen 
Betrieb vielfach im Nebenerwerb führen.  
Weitere Informationen gibt es beim Sekretariat der  
Valckenburgschule telefonisch unter der Rufnummer 
0731/92038-0 oder beim Ausbildungsberater im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis, Helmut Schick, unter der Telefon-
nummer 0731/185-3123. 
 
 
Online-Veranstaltung: Biodiversität in der Agrarland-
schaft – Wege zu einer nachhaltigen Integration 
 
Der Online-Vortrag zur Biodiversität in der Agrarlandschaft 
muss aufgrund einer Terminüberschneidung verschoben 
werden und findet nun am Dienstag, den 25. Februar 2025, 
um 19:30 Uhr statt. Ursprünglich sollte der Termin am  
23. Januar 2025 stattfinden. Organisiert wird die kosten-
freie Veranstaltung durch den Fachdienst Landwirtschaft 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis.  
Im Mittelpunkt des Abends steht ein Vortrag von Jürgen 
Maurer, Vizepräsident des LBV im Landkreis Hohenlohe. Der 
aktive Landwirt ist mit seinem Betrieb Teil des F.R.A.N.Z.-
Projekts. Er setzt sich dafür ein, Naturschutz als gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe zu verstehen, die nicht nur von 
Landwirtinnen und Landwirten getragen werden kann. 
„Landwirtschaft ist ein Unternehmen, das sich lohnen 
muss. Ich betrachte Blühstreifen als Teil meiner Frucht-
folge, aber sie sollten auch Teil meines Betriebsergeb-
nisses sein“, so Maurer. 
Im Vortrag wird Jürgen Maurer seine praktischen Erfahrun-
gen und Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität in der 
Landwirtschaft vorstellen. Im Anschluss sind alle Teilneh-
menden eingeladen, über die Chat-Funktion Fragen zu stel-
len und an der Diskussion teilzunehmen. 
Anmeldung: Die Teilnahme ist kostenlos. Anmelden kön-
nen Interessierte sich über den folgenden Link: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20251/2189765 
 
 
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Jagdscheinverlängerung für Jägerinnen und Jäger  
mit Wohnsitz im Alb-Donau-Kreis ab 17. Februar möglich 
 
Ab Montag, den 17. Februar 2025, können bei der unteren 
Jagdbehörde des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis wieder 
Jagdscheine verlängert werden.  
Wir bitten darum, vor diesem Termin keine Anträge einzu-
reichen, da eine abschließende Bearbeitung erst möglich ist, 
wenn die Ergebnisse der für die Wiedererteilung von Jagder-
laubnissen vorgeschriebenen, zentralen Abfragen vorliegen. 
Eine persönliche Abgabe der Antragsunterlagen ist zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsamtes Alb- 
Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 89077 Ulm, möglich: 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr 
Donnerstag  8:00 bis 17:30 Uhr 
 
Interessierte können auch zu den allgemeinen Öffnungszei-
ten einen persönlichen Termin vereinbaren, telefonisch un-
ter 0731/185-1646 oder per E-Mail an jagd@alb-donau-
kreis.de. 
Die persönliche Abgabe der Antragsunterlagen ist zu den  
allgemeinen Öffnungszeiten (siehe oben) auch weiterhin an  
der Außenstelle Ehingen, Hauptstraße 41, 89584 Ehingen, 
möglich. Die weitere Bearbeitung der Anträge erfolgt aller-
dings, anders wie in den Vorjahren, in Ulm. 
 
Darüber hinaus können die vollständig ausgefüllten und  
unterschriebenen Antragsunterlagen auch per Post an  
folgende Adresse geschickt werden: 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis  
Untere Waffen- und Jagdbehörde  
Schillerstraße 30  
89077 Ulm  

 
Das entsprechende Antragsformular gibt es auf der Inter-
netseite des Landratsamts (www.alb-donau-kreis.de) unter 
Dienstleistungen, Service / ADK Formulare A-Z / Jagd /  
Antrag auf Erteilung / Verlängerung eines Jagdscheines. 
 
 
Pflegeeltern gesucht 
Einladung zur Infoveranstaltung der Jugendämter der 
Stadt Ulm, des Landkreises Neu-Ulm sowie des Alb- 
Donau-Kreises am 20. Februar 2025 
 
Es gibt verschiedene Gründe, warum Eltern Unterstützung 
bei der Erziehung ihrer Kinder brauchen und eine Trennung 
des Kindes von seiner Herkunftsfamilie nötig werden kann. 
Das Engagement von Pflegefamilien, Kindern aus diesen 
Familien ein Zuhause anzubieten, sie für einen kurzen oder 
langen Zeitraum liebevoll zu betreuen, kann für die be-
troffenen Kinder eine wertvolle Unterstützung sein. 
Für die Pflegefamilien bedeutet dies, Verantwortung für ein 
Kind zu übernehmen, das nicht nur seinen Lieblingsteddy, 
sondern auch seine bisherige Geschichte mitbringt. 
Die Betreuung eines Kindes in einer Pflegefamilie stellt eine 
besondere Form der „Hilfen zur Erziehung“ dar. Privatperso-
nen- auch ohne pädagogische Ausbildung- übernehmen 
Aufgaben der öffentlichen Erziehungshilfe.

Die Jugendämter der Stadt Ulm, des Landkreises Neu-Ulm 
und des Alb-Donau-Kreises sind stets auf der Suche nach 
neuen Pflegeeltern, die bereit sind zu helfen und Kinder für 
eine kürzere oder längere Zeit aufzunehmen. 
 Haben Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern? 
 Möchten Sie Vertrauen schenken, Mut machen und  

Geduld zeigen? 
 Verfügen Sie über Einfühlungsvermögen, Zeit und  

Belastbarkeit? 
 Können Sie sich vorstellen, einem fremden Kind einen 

Platz in Ihrer Familie zu geben? 
 Sind Sie offen für die Zusammenarbeit mit der  

Herkunftsfamilie, dem Jugendamt sowie anderen  
Institutionen? 

Um diese verantwortungsvolle Aufgabe gut wahrnehmen zu 
können, bieten die Jugendämter den Pflegefamilien vielfäl-
tige Unterstützungsmöglichkeiten an. Bei einer Infoveran-
staltung am Donnerstag, 20. Februar 2025, haben interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich über 
persönliche Voraussetzungen, Pflegedauer, Unterstüt-
zungsangebote, finanzielle Leistungen, etc. zu informieren. 
Beginn der Veranstaltung ist um 19:00 Uhr, Moltkestraße 
20, in Ulm. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Kontakte 
Fachberatung Vollzeit- und Bereitschaftspflege der Stadt 
Ulm: www.pflegekinder.ulm.de  
Pflegekinderdienst Landratsamt Neu-Ulm:  
www.landkreis-nu.de/Pflegekinderdienst  
Pflegekinderdienst Landratsamt Alb-Donau-Kreis: 
https://www.alb-donau-kreis.de/home/dienstleistungen 
+service/pflegekinderdienst.html    
 

 
 
STATISTISCHE LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG  
 
Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in der  
Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung  
startet erneut 
 
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder 
etwa 62 000 Haushalte im Südwesten. 
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbe-
zogen werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für 
die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefonin-
terview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Sta-
tistischen Landesamtes nachzukommen oder einen Papier-
bogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine volljährige 
Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die 
Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen ver-
pflichtend, um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten 
junger und älterer Menschen zu gewährleisten. 
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Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 
1957 wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsab-
schlüsse und Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich wieder-
kehrenden Themen werden auch wechselnde Inhalte abge-
fragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu beispielsweise Fragen 
zum Umgang mit künstlicher Intelligenz oder zum Rauch-
verhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen als Grundlage 
für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen 
des Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammen-
hang mit der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Ent-
wicklungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind 
zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des Mikro-
zensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Bedeu-
tung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit und der Wis-
senschaft zur Verfügung. 
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personen-
bezogener Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei 
der Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine 
Anonymisierung, sodass sich Rückschlüsse auf einzelne 
Personen nicht ziehen lassen. 
 

 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  
 
Beginn der Umsetzung des Naturschutzfondsprojekts 
„Wiesenbrüterschutz im Langenauer Ried 
 
Diesen Winter starten im Naturschutzgebiet „Lange-
nauer Ried“ mehrere Biotopgestaltungsmaßnahmen 
für Kiebitz, Bekassine und weitere Offenlandtierar-
ten. Ab Mai 2025 sollen dort Wasserbüffel weiden 
und die Flächen künftig frei von Sträuchern und Ge-
hölz halten. 
Nach einer längeren Planungsphase mit Beteiligung der be-
troffenen Akteure konnte Ende 2024 mit der Umsetzung 
des Wiesenbrüterschutzprojekts im Langenauer Ried be-
gonnen werden. Zwischen Langenau und Günzburg soll eine 
große Weidelandschaft entstehen, die neue Lebensräume 
für Wiesenbrüter schafft. Finanziert wird das Projekt durch 
Ersatzgelder der Stiftung Naturschutzfonds Baden-Würt-
temberg. 
In einem 12 Hektar großen verbuschten Bereich wird an 
zahlreichen Stellen gearbeitet. Nachdem die Wege instand-
gesetzt wurden, werden nun stellenweise Gebüsch entfernt 
und kleine Torfstiche freigelegt. Auf den Feuchtflächen ver-
kehren nur Spezialfahrzeuge, um den Boden und die Vege-
tation zu schützen. Die beauftragte Firma aus Bayern ver-
fügt über solche Kettenfahrzeuge mit Moorbändern.  
In einem weiteren Schritt wird der ehemals aufgeforstete 
Windschutzstreifen im Osten aufgelichtet. Dieser soll in die 
zukünftige Weide integriert werden. Ab März 2025 wird ein 
Weidezaun errichtet, so dass im Mai 2025 die ersten Was-
serbüffel auf die Weide kommen können. Die Tiere werden 
als „Landschaftspfleger“ dafür sorgen, dass die Gehölze 
nicht überhandnehmen und die Wasserflächen erhalten 
bleiben. 

Mit dem Projekt soll eine überwiegend offene Weideland-
schaft entstehen, die für die landesweit hochgradig gefähr-
deten Tierarten wie Bekassine, Kiebitz oder Großer Brachvo-
gel sowie Gefleckte Heidelibelle und Blaue Schwertlilie 
neue Lebensräume bietet. Die benachbarten Weiden mit 
Wasserbüffeln und Robustrindern bei Rammingen werden 
durch die Wasserbüffelweide in Langenauer Ried ergänzt – 
ein wichtiger Beitrag zum Biotopverbund extensiver Wei-
deprojekte.  
Das Naturschutzgebiet „Langenauer Ried“ hat als Teil des 
Schutzgebietsnetzes Natura 2000 europaweite Bedeutung 
für den Arten- und Biotopschutz. 
 
Hintergrundinformationen: 
Das Naturschutzgebiet „Langenauer Ried“ zählt in Verbin-
dung mit dem Vogelschutzgebiet „Donauried“ zu den lan-
desweit herausragenden Lebensräumen für Wiesenbrüter, 
wie die vom Aussterben bedrohte Bekassine, Kiebitz, Großer 
Brachvogel, Braunkehlchen und Grauammer. Leider sind die 
Bestände dieser Vogelarten aufgrund Entwässerung sowie 
fehlender offener Nahrungs- und Bruthabitate rückläufig. 
Das Regierungspräsidium Tübingen hat daher bereits vor ei-
nigen Jahren begonnen, im Rahmen seines „Entwicklungs-
konzepts Weideverbund Donauried“ unterschiedliche exten-
sive Beweidungsprojekte mit Wasserbüffeln und robusten 
Rindern in enger Abstimmung mit unterer Naturschutz- und 
Forstverwaltung, privatem Naturschutz, Kommunen, Jägern 
und örtlichen Landwirten erfolgreich umzusetzen. 
Durch eine extensive Beweidung mit großen Weidetieren im 
Niedermoor lassen sich die Lebensräume der Wiesenvögel 
nachhaltig aufwerten. Wiederkehrende ökologische Unter-
suchungen belegen diesen Erfolg. Durch geeigneten Tierbe-
satz, ein auf die Zielarten abgestimmtes Weidemanage-
ment und eine ökologische Weidebegleitung profitieren ne-
ben den Bodenbrütern auch Amphibien, Libellen und sel-
tene Pflanzenarten. Gleichzeitig werden aufkommende Ver-
buschung zurückgedrängt und gebietsfremde Pflanzenar-
ten, wie das Indische Springkraut und die Kanadische Gold-
rute, eingedämmt. 
Für die Landwirtschaft stellt diese Art der Beweidung eine 
ideale und nachhaltige Nutzungsform dar, bei der das Mo-
orgrünland sinnvoll verwertet werden kann. Der Natur-
schutz profitiert von einem vergleichbaren geringeren Kos-
ten- und Energieaufwand für die dauerhafte Offenhaltung 
der Moorlandschaft. Für die Besucher des Donaurieds stei-
gert die Beweidung mit großen Weidetieren in der weitläu-
figen Niedermoorlandschaft den Erlebniswert. 
Mit dem direkt angrenzenden bayerischen Leipheimer Moos, 
das ebenfalls mit großflächiger extensiver Beweidung ge-
pflegt wird, werden länderübergreifende Moorschutzziele 
verfolgt. 
Die Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg fördert 
das Projekt „Wiesenbrüterschutz im Langenauer Ried“ mit 
rund 400.000 Euro. Die Mittel stammen aus naturschutz-
rechtlich Ersatzzahlungen, die im Zuge von baulichen Ein-
griffen in Natur und Landschaft entstehen. Sie werden 
zweckgebunden für Naturschutz und Landschaftspflege 
eingesetzt. 
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Hilfe für Steuererklärung in der Rente  
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner 
Information über die Meldung an die Finanzverwaltung  
 
Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet 
die kostenlose „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“. Die Bescheinigung gibt einen Überblick 
über alle steuerrechtlich relevanten Beträge, die für das 
Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen Rentenversi-
cherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden.    
 
Erstmaliger Antrag  
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in 
einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 au-
tomatisch. Erstmalig beantragen kann man sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung  
 
Elektronische Daten  
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten 
Beträge seit 2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung 
eintragen. Die Beträge liegen dem Finanzamt als elektroni-
sche Daten, den „eDaten“, bereits vor. Nur Korrekturen bei  
falschen oder unvollständigen Daten müssen vermerkt wer-
den.  
 
Weitere Informationen  
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter  
Publikationen | Deutsche Rentenversicherung Baden- 
Württemberg.    
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 27.01.           17:15 Uhr Probe 
 
Jugendkapelle 
Freitag, 24.01.             18:00 Uhr Probe 
 
Aktive Kapelle 
Donnerstag, 23.01.     20:00 Uhr Probe 
Donnerstag, 30.01.     20:00 Uhr Probe 
 
 

MKE goes BERLIN 
 
Am Wochenende war es endlich soweit und die MKE war in 
Berlin unterwegs.  
Der Bus war mit 62 Personen gut gefüllt, sodass es am 
Donnerstag, 16.01. um 6 Uhr losgehen konnte. Nach unse-
rer Ankunft am Nachmittag haben wir den Abend gemütlich 
bei einem gemeinsamen Essen im Lindenbräu ausklingen 
lassen.  
Am Freitag waren wir auf Einladung von MdB Ronja Kem-
mer zu Besuch im Bundestag. Die Büroleiterin Frau Trumpp 
hat sich an diesem Nachmittag Zeit für uns und unsere Fra-
gen genommen – vielen Dank dafür. Unsere Dirigentin Anna 
Maria konnte leider erst am Freitag anreisen. Nachdem sie 
nach 80min Verspätung mit dem Zug am Freitagabend end-
lich in Berlin ankam haben wir Sie am Bahngleis mit einem 
lauten „Schödöröpdöp“ überrascht. 
Dass Berlin sehr vielseitig ist konnten wir am Samstag bei 
einer Stadtrundfahrt erfahren.  
Unsere Berlinreise kam auf Einladung von Peter Hauk,  
Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz in BaWü zustande. Denn wir durften am Samstag-
abend seinen Empfang in der Landesvertretung musikalisch 
begleiten. Etwa 400 Gäste aus der Landespolitik und Ver-
tretern von landwirtschaftlichen Verbänden usw. waren ge-
laden, auch unser Landtagsabgeordneter Manuel Hagel war 
vor Ort. – Und mittendrin WIR – die Musikkapelle Emerkin-
gen! Über 4 Stunden durften wir unser Können präsentieren 
und die Gäste unterhalten. Unser Auftritt war ein voller Er-
folg und unsere stimmungsvolle Musik kam bei den Gästen 
super an – das Tanzbein wurde fleißig geschwungen und 
der ein oder andere Gast ließ es sich nicht nehmen mit un-
seren „Geschwister Frankenhauser“ ein Liedchen anzustim-
men. 
Nach einer kurzen Nacht ging es am Sonntagmorgen auf die 
Messe "Grüne Woche". Um 10 Uhr starteten wir auf der 
Bühne beim Stand des Landes BW durch und unterhielten 
auch hier die Gäste musikalisch. Anna Maria hat für unsere 
beiden Auftritte ein tolles Repertoire zusammengestellt, 
Peter und Tobi führten gekonnt durch das Programm. Viel-
leicht hat uns hier nicht jeder Gast verstanden, aber wir 
können eben alles außer Hochdeutsch!  
Nach einem anstrengenden aber wunderschönen Woche 
machten wir uns am Nachmittag wieder auf den Heimweg. 
Der Ausflug und vor allem unsere beiden besonderen Auf-
tritte haben sehr viel Spaß gemacht und waren ein unver-
gessliches Erlebnis.  
An dieser Stelle möchten wir unserer Anna Maria noch 
ganz herzlich danken und ihr zu ihrem ersten offiziellen 
Auftritt als unsere neue Dirigentin gratulieren! Das Wo-
chenende und die positiven Rückmeldungen sprechen für 
sich! 
 
Hinweis: 
Bei Fragen zu kulinarischen Köstlichkeiten aus Baden-Würt-
temberg können Sie sich vertrauensvoll an unseren Exper-
ten und Chefkoch Tobias Fischer wenden. Unser Tobi hat 
am Wochenende gezeigt, dass er sich in der heimischen Kü-
che super auskennt und erklärte mit viel Witz und Charme  

VEREINSNACHRICHTEN 
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den Besuchern auf der Grünen Woche unter anderem was 
unter "Herrgottsbscheiserle" zu verstehen sind. 
 

 

 

 
 

 
   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

MUSIKKAPELLE & FETZASPRENGER 
 
Fasnetskapelle 
 
Donnerstag, 23.01.     20:00 Uhr Fasnetsprobe 
Donnerstag, 30.01.     20:00 Uhr Fasnetsprobe 
Sonntag, 02.02.           Umzug Kirchen 
Wir freuen uns auf viele „alte und neue“ Fasnetsmusiker – 
auch neue Schlagwerker sind herzlich willkommen! � Also 
komm am Donnerstag vorbei – wir freuen uns schon  
 

Noah und Peter, 1. Vorsitzende

 
 
 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Bei Hallenturnieren 
Samstag 25. Jan.: A-Junioren SGM Donau-Winkel in  
Westerheim 
Sonntag 26. Jan.:  E-Junioren SGM Emerk/U`stadion beim 
FC Inzigkofen 
 
 
ABTEILUNG: DARTCLUB 

 

 
 
Am Dienstag, dem 14.01.2025 spielte die 2. Mannschaft 
gegen Untermarchtal II. Dieses spiel wurde klar mit 9 zu 1 
gewonnen und der Tabellenplatz 2 gesichert. Gespielt ha-
ben Andi, Jan, Pascal und Bernd.  
Am Mittwoch, den 15.01.2025 spielte die 1. Mannschaft 
gegen Gomaringen. Auch dieses Spiel wurde mit 7 zu 3 ge-
wonnen. Weiterhin steht unsere 1. Mannschaft ungeschla-
gen auf dem 1. Tabellplatz. Gespielt haben Taucher, Chris, 
Christoph und Manu.  
Am Dienstag, dem 21.01.2025 fand wieder ein Doppel-
spieltag im Sportheim statt. 
Beide Mannschaften hatten einen Sahne-Tag und spielten 
hervorragend.  
Die 1. Mannschaft spielte gegen Schelklingen/Alb und ge-
wann souverän mit 10 zu 0.  
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Gespielt haben Manu, Marcel, Taucher und Lukas. Beson-
dere Highlights der Partie waren ein 180er von Manu, ein 
16er Short-Game von Marcel und ein High-Finish mit an-
schließendem 18er Short-Game von Taucher. 
Die 2. Mannschaft spielte gegen Mehrstetten II und gewann 
ebenfalls souverän mit 9 zu 1. Gespielt haben Jan, Pascal, 
Flo, Andi, Jonas und Bernd. 
Durch die beiden Siege befinden sich unsere beiden Mann-
schaften weiterhin auf den Tabellenplätzen 1 und 2 und 
auf Aufstiegskurs.  
Am 28.01.2025 spielt die 2. Mannschaft im Pokal gegen 
den Bezirksoberligisten aus Ebenweiler. Spielbeginn ist um 
20 Uhr in Emerkingen. Gäste sind herzlich willkommen. 
Die nächsten Ligaspiele finden am Dienstag und Mittwoch, 
04. und 05.02.2025 statt. Hier spielt die 1. Mannschaft am 
Dienstag zuhause gegen Unterstadion I. Die 2. Mannschaft  
spielt am Mittwoch in Justingen gegen Schelklingen/Alb. 
Spielbeginn ist jeweils um 20 Uhr.  
Das Training der Dartmannschaft findet jeden Montag ab 
18:30 Uhr statt. Interessierte sind herzlich willkommen und 
dürfen gerne mittrainieren.  
 
 
SSV EMERKINGEN 
– SPORTGRUPPE HAUSEN AM BUSSEN 
– SPORT UND FREIZEIT UNTERWACHINGEN 
 
Liebe Kids, liebe Eltern, 
auch dieses Jahr wollen wir uns mit einem Tanz an der Kin-
derfasnet an Rosenmontag (03. März 2025) in der Römer-
halle beteiligen. Daher sind alle Kinder der Klassen 1 – 7 
herzlich eingeladen an unserem diesjährigen Fasnetstanz 
mitzuwirken. Die Proben hierfür finden an den Donnersta-
gen 30.01., 06.02. und 13.02, jeweils von 17.15 – 18.15 
Uhr, und an den Montagen 17.02. und 24.02, jeweils von 
17.00 – 18.00 Uhr, statt. Da wir nur fünf Proben haben, ist 
es wichtig, dass ihr an allen fünf Terminen Zeit habt.  
Falls Ihr Lust und Zeit habt, am Fasnetstanz mitzumachen, 
meldet euch bitte in den Kinderturn-Whatsapp-Gruppen o-
der direkt bei Diana Frankenhauser unter 0176/23644970.  

 
Eure Übungsleiter   

 
 

 

 

 
 
Einladung zur den Informationsveranstaltungen der 
Franz-von-Sales-Schule Obermarchtal - Ehingen 
 
Am Samstag, den 08. Februar 2025 finden drei Informati-
onsveranstaltungen der Franz-von-Sales-Schule statt, zu 
der wir alle interessierten Schülerinnen und Schüler, sowie 
deren Eltern recht herzlich einladen. 

Der Infotag der Mädchenrealschule Obermarchtal beginnt 
um 10.00 Uhr in Obermarchtal. Der Infotag des Franz- 
von-Sales-Aufbaugymnasiums Obermarchtal kann von 
10.00 Uhr – 13.00 Uhr besucht werden. Der Tag der offe-
nen Tür der Franz-von-Sales-Jungenrealschule Ehingen  
findet von 10.00 Uhr – 15.00 Uhr in Ehingen statt. 
In allen drei Veranstaltungen werden der Marchtaler Plan 
mit seinen pädagogischen Grundsätzen, sowie weitere An-
gebote der einzelnen Schularten vorgestellt.  
Interessierte Eltern und Schüler können ab sofort telefo-
nisch oder am Tag der Veranstaltung persönlich einen  
Termin für ein Aufnahmegespräch vereinbaren.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Simone Mühlberger, Mädchenrealschule 
Jürgen Wicker, Jungenrealschule 
Florian Schönle, Aufbaugymnasium               
 
Franz-von-Sales-Schule  
www.fvs-schule.de 
 

Mädchenrealschule Obermarchtal 
Tel.-Nr. 07375-959200 
E-Mail: mrs.sekretariat@fvs-schule.de 
  

Jungenrealschule Ehingen 
Tel.-Nr. 07391-77083100 
E-Mail: jrs.sekretariat@fvs-schule.de 
 

Aufbaugymnasium Obermarchtal 
Tel.-Nr. 07375-959300 
E-Mail: abg.sekretariat@fvs-schule.de 
 
 

 
GEWERBLICHE SCHULE EHINGEN 
 
Informationsabend 
Dienstag, 18. Februar 2025, 18:00 Uhr 
 
 Markt der Möglichkeiten 
 Kurzvorträge 
 offene Werkstätten 
 
Wir informieren über folgende Bildungsangebote: 
 
 Zweijährige Berufsfachschule 
 

Unsere Profile: 
Metall / Elektro 
 

Euer Weg mit uns bedeutet: 
�  ihr macht einen mittleren Bildungsabschluss  

(Fachschulreife) 
�  ihr sammelt praktische Erfahrungen in der Werkstatt 
�  ihr erwerbt Wissen und Können für den Besuch einer wei-

terführenden Schule 
�  ihr erhaltet solide Grundlagen als Vorbereitung für den 

Beruf 
  

AUS DER REGION 

 

SONSTIGES 

 

i 
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Zukünftige Möglichkeiten: 
�  Besuch eines Technischen Gymnasiums, das nach drei  

Jahren zur allgemeinen Hochschulreife führt 
�  Beginn einer Berufsausbildung mit evtl. Ausbildungsver-

kürzung um ein Jahr und danach Besuch eines einjährigen 
Berufskollegs zum Erwerb der Fachhochschulreife 

�  Besuch einer Fachschule und danach einer Technischen 
Oberschule 

 

Voraussetzungen: 
�  Hauptschulabschluss 
�  Versetzung in die Klasse 9 des Gymnasiums  

(bei achtjährigen Gymnasien) 
 

  Einjähriges Berufskolleg 
 

Euer Weg mit uns bedeutet: 
die Schüler und Schülerinnen erwerben hier die bundesweit 
anerkannte Fachhochschulreife, welche die Voraussetzung 
für die Aufnahme eines Studiums an einer Hochschule im 
gesamten Bundesgebiet darstellt. 
 

Voraussetzungen: 
-  mittlerer Bildungsabschluss und 
-  abgeschlossene gewerbliche Berufsausbildung von min-

destens 2 Jahren oder Berufserfahrung von mindestens  
5 Jahren  

 
 Technisches Gymnasium  
 

Unsere Profile: 
Mechatronik mit Metall- und Elektrotechnik 
Informationstechnik 
 

Euer Weg mit uns bedeutet: 
� in drei Schuljahren zum Abitur (Allgemeine Hochschul-

reife) 
�  Studierfähigkeit an einer beliebigen Hochschule /  

Universität 
�  zielgerichtete Vermittlung von Fachwissen 
�  sehr gute Vorbereitung für MINT-Studiengänge 
�  verbesserte Chancen auf eine duale Ausbildung 
 

Voraussetzungen: 
„Mittlerer Bildungsabschluss“, egal ob von  
- einer Realschule 
- einer zweijährigen Berufsfachschule 
- einer Gemeinschaftsschule 
- einem Gymnasium  
        
Mehr Infos oder Aktuelles findet ihr auf unserer  
Homepage:   

 www.gbs-ehingen.de 
 
Gewerbliche Schule Ehingen 
Weiherstraße 10, 89584 Ehingen 
Tel.: 07391 5803-0, Fax: 07391 5803-1071 
email: mail@gbs-ehingen.de 
                          

 

KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN 
 
Einladung zum Tag der offenen Tür 
Am 25. Januar 2025 freuen sich Schüler:innen und Leh-
rer:innen von 10:00 bis 15:00 Uhr auf regen Besuch. Sie 
verwöhnen die Besucher mit Kaffee, Kuchen und Getränke. 
Es gibt eine Tombola, einen Nachhaltigkeitsflohmarkt, ver-
schiedene Projekte und Ausstellungen.  
Gemeinsam geben sie Einblick in das Schulleben und stellen 
ihre Schulrichtungen vor: 
 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit Fokus auf Pä-
dagogik & Psychologie, dreijähriges berufliches Gymnasium 
 
Berufskolleg Gesundheit und Pflege mit Schwerpunkt Ge-
sundheit & Ernährung, einjährig oder zweijährig mit Fach-
hochschulreife 
 
Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen mit Fokus 
Wirtschaft & Sprachen, zweijährig mit Fachhochschulreife 
Altenpflegehilfeschule mit intensiver Deutschförderung, 
zweijährig   
 
Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA) Lehrgangsstart:  
14. Februar 2025, 
berufsbegleitender Lehrgang, der Erzieher/innen, Kinder-
pfleger/innen oder Heilerziehungspfleger/innen für eine 
Leitungstätigkeit qualifiziert. Es werden insbesondere sozi-
alpädagogische, rechtliche, betriebswirtschaftliche, kom-
munikative und organisatorische Kompetenzen vermittelt, 
die zur fachlichen Leitung von Einrichtungen und zur Füh-
rung von Mitarbeiter/innen notwendig sind. Der Lehrgang 
dauert vom 14. Februar 2025 bis 7. März 2026. Unterricht 
ist jedes zweite Wochenende, freitags von 16:00 Uhr bis 
19:45 Uhr und samstags von 8:30 bis 15:00 Uhr. Broschüre 
und Stundenplan können gerne zugesendet werden. Per-
sönliche Beratung gerne am Tag der offenen Tür. 
 
Persönliche Beratung oder per Mail:  
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011,  
gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
 
 
Wochenspruch zum 3. Sonntag nach Epiphanias: 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.“ (Lukas 13, 29) 
 
Predigttext: Johannes 4,5-14 
 
 
 
Sonntag, 26. Januar 2025 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Hain 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Dienstag, 28. Januar 2025 
19:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 29. Januar 2025 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
19:00 Uhr Friedensgebet, Christuskirche 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
19:45 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 30. Januar 2025 
18:30 Uhr All4One, Rottenacker 
 
 
 
All4One 
 
Am Donnerstag, 30. Januar treffen sich die Jugendlichen um 
18:30 Uhr im Gemeindehaus in Rottenacker. „Flammendes 
Design“ lautet der Titel für diesen Abend. 
 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab ca. 13 Jahren mit Lust 
auf Treffen, Spielen, Ausflüge ect. haben und dabei über 
Gott und die Welt reden. Kommt gerne vorbei! 
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